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Jtalieniſche Höhenſtellungen genommen
Painlevé und Lloyd George Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Die Siege der Mittelmächte in Jtalien haben ihre Aus
wirkung bis an die Newa Seine und Themſe gehabt An
der Newa war die Wirkung naturgemäß am ſtärkſten da
dort das Gefüge der Kräfte die ſich für die Fortführung des
Krieges noch einſetzen konnten nur ein ſehr loſes war An
der Seine war der Kriegswille viel feſter Jmmer noch kann
man ſich dort von der Hoffnung auf Sieg nicht trennen da
ein ſiegloſer Friede den völligen inneren Zuſammenbruch
unvermeidlich macht Painleve mußte weichen weil er

was ja gar nicht in ſeiner Macht ſtand den deutſchen
Stoß gegen Jtalien nicht aufgefangen den Zuſammenbruch
der Herrſchaft Kerenſkis nicht verhindert hatte Auch ſein
Nachſolger ob er Briand Clemenceau Viviani oder
Millerand heißt kann die Geſchehniſſe nicht rückgängig
machen hätte ſie auch wenn er im kritiſchen Moment an
Painlevés Stelle geſtanden nicht aufhalten können aber
der Ertrinkende greift nach dem Strohhalm und Frankreich
iſt am Ertrinken Da will keine Ueberlegung mehr helfen
und man hofft nur noch auf das Wunder das der Nachfolger
Painlevés vollbringen ſoll Die Hoffnung wird teuer er
kauft und viele ſind in Frankreich ſchon mutlos geworden
Die Skandale die den äußeren Grund für Painlevés Rück
tritt abgaben ſtehen ja obgleich man das Kabinett über
Fragen der äußeren Politik nicht zu ſtürzen wünſchte in
engſtem Zuſammenhange mit der äußeren der Kriegspolitik
Sie ſind ein Zeichen dafür daß weite Kreiſe in Frankreich
nicht mehr an die Kraft des Landes zum Widerſtande glau
ben Sie ſind ein Zeichen des ſchwärzeſten Peſſimismus
Die eigenen Volksgenoſſen ſind dem Volke Verräter und das
Mißtrauen greift um ſich Da nützen keine Anklagen der
Beſchuldigten mehr denn was kommt dabei heraus
Werden ſie verurteilt ſo iſt der Beweis erbracht daß ein
Netz von Verrätern das Land überzieht und es dem Feinde
ausliefern will Dann genügen die Opfer nicht und man

ucht fortdauer neuen Erfolgt ein Freiſpeach43 W ten v trauen ſchwinden Doch e nicht
Dann ſind die Richter im Bunde mit den Angeklagten dann
wird man erſt recht das Vertrauen zu denen verlieren die
an führender Stelle ſtehen Frankreich iſt ein unglückliches
Land Vor dem Frieden muß es ſich ren vom Kriege
hofft es nichts mehr wenn nicht ein Wunder geſchieht
Painlevé hat nur zwer Monate Frankreichs Geſchicke gelenkt
vielleicht werden die nach ihm kommen noch raſcher ver
braucht und die Sehnſucht nach Frieden zieht ſelbſt ein Ende
mit Schrecken dieſem Schrecken ohne Ende vor Denn im
Grunde iſt s doch nichts anderes als Sehnſucht nach Frieden
ſelbſt bei den Kriegsfanatikern die Painlevé ſtürzten Ent
ſcheidung Entſcheidung

An der Themſe hat Lloyd George infolge der Unfälle
die in Jtalien und Rußland die Entente betroffen gleich
falls ab gewirtſchaftet Noch iſt er nicht gefallen doch ſeine
Pariſer Rede erweckte den Eindruck als ob er ſelbſt den
urd er unvermetidlich hielt und ſich ſelbſt nur die Frei

heit des Handelns noch wahren wollte Der peſſimiſtiſche
Grundton der Rede ſtimmt ſchlecht zu der Zuverſicht die er
ſonſt zur Schau trug und es iſt kein Wunder daß ſie in
London das größte Aufſehen erregt hat Vielleicht aber iſt

es Soch anders als es auf den erſten Blick ſchien Vielleicht
iſt es nicht Reſignation was Lloyd George bewog ſeinen
Stur zu provozieren

loyd Georges Kriegspolitik iſt unfruchtbar geworden
Er hatte gehofft durch Druck und Drohung die ganze Welt
gegen Deutſchland und ſeine Verbündeten in den Krieg zu
ziehen Der Plan mißlang Er wäre vielleicht noch ge
lungen wenn nicht der Erfolg in Jtalien und Kerenſkis
Zuſammenbruch die Lage von Grund aus verändert hätte
Präſident Jrrigoyen davon wird Lloyd George wohl
früher als wir unterrichtet geweſen ſein erklärt unum
wunden daß Argentinien ſich von den Vereinigten Staaten
nicht in den Krieg hetzen laſſe Das kleine Holland wehrt
ſich tapfer gegen engliſchen Druck und die nordiſchen Neu
tralen laſſen ſich ſelbſt durch die Drohung ſie auszuhungern
nicht zum Kriege preſſen Die Kriegspolitik des Diktators
hat ſich als Fehlſchlag erwieſen und die Gefahr wird nun
groß daß ſich Rußland wenn es den gemeinſamen Frieden
nicht bald zu erreichen vermag zum Sonderfrieden verſteht
Es iſt darum an der Zeit für England ſich darauf zu be
ſinnen wie es zu einer Friedenspolitik umlenken kann
Lloyd George will ſicher nicht als der Geſchlagene erſcheinen
er will als Retter für England dabei ſein wenn s zu Ver
handlungen kommt Deshalb jetzt ein ſcheinbar erzwungener
Abgang Mag Asquith ſich mühen noch einmal ein Kriegs
labinett zuſtande zu bringen mag er bereit ſein den Krieg
für den er die Verantwortung trägt nun auch zu beendendie Aufgabe iſt undankbar ob ſo oder ſo Der geſchickte Lloyd

George wird nicht ermangeln dem Rivalen ein Bein zu
ſtellen über das er fällt wenn erſt der rechte Moment er
ſchien in dem er als Friedensbringer als Retter auftreten
ka er Herr Asquith mag gleichfalls einſeh n daß die Krie
er e Gefahr t Saturday Review ein Blatt

ſeiner Farbe ſchrieb türzlich
Asquith iſt nicht mehr der amtsmüde Miniſterpräſi

dent der letzten Kabinettskriſe ſondern getragen vom Ver
trauen der arbeitenden Klaſſen hochgekommen aus eigener

WTB Großes Hauptquartier 16 November

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Der Feuerkampf war am frühen Morgen im flandriſchen

Kampfgebiet längs der Ailette und auf dem öſtlichen Mags
ufer geſteigert

Franzöſiſche Abteilungen die im Morgennebel über
die Ailette in unſere Poſtenlinie eindrangen wurden im
Gegenſtoß zurückgeworfen

Tagsüber war die Gefechtstätigkeit bei allen Armeen
gering am Abend lebte ſie bei Dixmuide und ſüdlich von St
Quentin auf

Seit dem 9 November verloren unſere Gegner im Luft
kampf und durch Abwehrfeuer 24 Flugzeuge Vizefeldwebel
Buctler errang ſeinen 26 Leutnant BVongartz ſeinen 23 Luft

ſieg
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Nichts Beſonderes

Mazedoniſche Front
Weſtlich vom Ochrida See haben wir Teile der von den

Franzoſen geräumten Stellungen beſetzt

Jtalteniſche Front
Jm Vordringen nordöſtlich von Gallio und zu beiden

Seiten des Brenta Tales nahmen unſere Truppen mehrere
Höhenſtellungen der Jtaliener Cismon iſt in unſerem Beſitz

An der unteren Piave hat ſich das Artilleriefeuer ver
ſtärkt Nahe am Meer auf das Weſtufer vorſtoßende unga
riſche Honvedabteilungen nahmen tauſend Jtaliener ge
fangen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Berltn 15 Nov mtlich Neue UVoot Erfolge au
dem nördlichen Kriegsſchauplatze

13 000 Brufto Regiſtertonnen
Unter ven verſenkten Schiffen befand ſich ein großer

19 90 Tonnen m h iDe e 412 S h v

Die militäriſche Kataſtrophe in Italien
Berlin 15 Nov Die ungeheuere Niederlage die d

Ententeeinheitsfront in Jtalien erlitten hat wächſt ſid
immer mehr zu einer der gewaltigſten Kat
phen des ganzen Krieges aus Nogefehen
daß alle Zukunftspläne der Entente für 1918 innerhalb v
knappen 3 Wochen gänzlich vernichtet wurden iſt
Materialverluſt den England Frankreich Amen
und Jtalien Ende Oktober und Anfang November erlkent
mußten ſo gewaltig daß der Erſatz nur in Monate
und nicht ohne ernſteſte Schädigung der Verſorgung der übr
gen Fronten erfolgen kann Der Rieſenverluſt an Geſchü
von rund 2500 übertrifft den Artilleriefriedensſtand Jra
liens und bedeutet für die Verbündeten einen unge
heuren Zuwachs an ſchwerer Artillerie ſamt Munition
Zur Beſpannung dieſer gewaltigen Geſchützmenge wären
allein über 20 0900 Pferde zur Vedienung mehr als 30 900
Artilleriſten notwendig Die Durchſchnittskoſten de
verlorenen Geſchützmaterials belaufen ſich nach geringer
Schätzung auf mehr als eine Viertelmilltarde Was infolge
der Eroberung von den Rieſenwengen an Munition die Ca
dorna für die 12 Jſonzooffenſive aufgeſtapelt hatte an Wer
ten verloren ging läßt ſich nicht annähernd ſchätzen Dazu
kommen die unüberſehbaren Zahlen an Maſchinengewehren
Minenwerfern Gasmasken Bagagen Autokolonnen Ge
wehren und ſonſtigem Kriegsmaterial

Panik in Jtalien Kataſtrophale Zuſtände
auf dem Lebensmittelmarkt

Das B meldet daß die italieniſche Hetzpreſſe
energiſche Maßnahmen gegen die hier und da noch zurüd
gebliebenen Deutſchen fordert Die wirkliche Panik die
nicht mehr abgeleugnet werden könne rühre jedoch von der
La niugqg der vent i re PBevötter tternn Fher die elle
Städte Jtaliens überſchwemme und den Keim des Ent
ſetzen s mit ins Land führe Die Lebensmittelver
ſorgung in den ober italieniſchen Städten begtnne ſich in
folge des Maſſenzuſtroms Flüchtiger ſchwierig zu ge
ſtalten

Der V zufolge hat die italieniſche Regierung denDampfer mit Erzladung der aus Geleitzug herausgeſchoſſen
wurde

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Kraft und nicht durch die Macht der Preſſe ein Hieb gegen
Lloyd George ſteht er jetzt da als der einzige der unſeres
Erachtens fähig iſt die Friedensver handlungen
zu führen als geborner Bevollmächtigter Großbritanniens
Kann man ſich etwa Lord Kurzon oder Lord Milner als
Teilnehmer an einer Friedens on ſeren vorſtellen Und
was Carſon anbelangt ſo iſt ſein Attribut nicht die
Friedenstaube ſondern der Habicht Was uns Liberale
anbetrifft ſo bleiben wir dem Manne loyal ergeben der
England zu Beginn des Krieges leitete und es auch wennes Plis iſt erfolgreich aus ihm herauszuſteuern verſtehen

wird
So iſt auch in London die Miniſterkriſis im Grunde die

allgemeine Empfindung daß der Krieg ſich nicht
mehr lohnt Die kühlen Briten verzweifeln nicht wie
die Franzoſen ſie ſuchen auf in der kritiſchen Lage das
Geſetz des Handelns an ſich zu reißen um ihren Vorteil zu
wahren Sie werden dabei mit wenig Skrupeln beſchwert
ſein und wie ſie Serbien preisgaben als es galt Griechen
land und Bulgarien in den Krieg zu zerren ſo würden ſie
ohne Bedenken auch Frankreich Jtalien und Rußland preis
geben wenn ſie ſich damit Vorteile ſichern können

Aber die Motive die in London den Frieden begehrens
wert erſcheinen laſſen ſind für uns ja nicht maßgebend
Deutſchland braucht nicht nach Englands Vorteil zu n
und kann ſich frei entſcheiden für den oder den der uns die
Gewähr gibt daß das Ende des Krieges uns volle Ent

u und wirklichen Frieden bringt Wennman das in Frankreich begriffe dann wäre der Frieden

uns nahe DClémenceau mit der franzöſiſchen Kabinettsbildung
beauftragt

aris 15 Nov Havas Clemenceau hat den Auftrag übergomnen das Kabinett zu bilden

Das neue franzöſiſche Kabinett

Paris 15 Nov Havas Nach en die die größte
Wahrſcheinlichkeit für ſich haben geben folgende Zuſammenſetzung des neuen Kahinetts Vorſt und Krieg Clemen

ceaun mit dem Unterſtaatsſekr Jeannet als Unter
e Jnneres Pams eu r izeret Finanzen Lebrun e

LeßensmittelverUnt z L See Doumer
nterricht La neHeffentliche Arbeiten Thaveilleſorgung Loucheur

weſen Jonnart

Präſidenten ilſon um ſchleunige wirtſchaftliche
Hilfe gebeten Colonel Houſe wird von London nach Rom
reiſen um ſich über die Zuſtände in Jtalien aus eigener An
ſchauung zu überzeugen und dem Präſidenten Bericht zu ers
ſtatten

Unſere wirtſchaftliche Stärkung durch Eroberung
der Provinzen Udine und Belluno

Berlin 15 November Mit der Exoberung der Pro
vinzen Udine und Belluno ſind den Mittelmächten Vorteile
in die Hand gefallen die für ihre Kriegführung und wirt
ſchaftliche Stärkung von größter Bedentung ſind
Udine hat eine bedeutende Viehzucht Jm Frieden gal
dort 290 900 Rinder über 60 900 Schweine und rund 50 096
Schafe dazu erhebliche Mengen Pferde und Eſel Die Pro
vinz Udine allein produziert beinahe 125 000 Tonnen Mais
Die Provinz Belluno hat reichen Obſt und Weinbau ſowie
umfangreiche Alpenviehzucht Vor einigen Jahren betrug der
Viehbeſtand unter anderem 70 000 Rinder und 20 090 Zie
Ferner beſitzen beide Provinzen leiſtungsfähige Text
induſtrien Jn Udine gibt es an 18 Orten 26 Textilſabrifen
mit 336 800 Spindeln und 2000 Webſtühlen für Baumwolle
in Belluno zwei Baumwollwebereten mit 2009 Webſtühles
Die Städte Udine und Pordenone ſind Mittelpunkte
Vaumwollinduſtrie Jn Pordenone hat eine Fabrik 54 800
Spindeln für Spinnerei 19 400 Spindeln für Zwirnerei und
408 mechaniſche Webſtühle Veide Provinzen beſttzen weiter
eine umfangreiche Seideninduſtrie Belluno bedentenden
Leder Holz und Wachshandel ſowie große Läger von Er
Galmei und Kupferkies

Italien drängt auf Frieden
Amſterdam 15 Nov Wie aus London berichtet wird

verlautet dei den Ententediplomaten in London daß Jtalien
die Friedensfrage als Hauptpunkt der Pariſer
Konferenz zu behandeln wünſcht Nur Amerika und Frank
reich dürften vorausſichtlich dagegen ſein Es ſoll eine
geheime Vorkonferenz ſtattfinden um dieſe Frage zu regeln

Italien in den Klauen des Verbandes
Wie ſich das Journal des Débats aus Rom tele

läßt ſchilderte der radikale Abgeordnete Giretti
n einer Rede vor ſeinen Wählern mit ſchonungsloſer Offen
heit die ſchwierige Lage Jtalrens und die Un
S eines Sonderfriedens Zahlenmäßig bewies er
die A z Italiens von ſeinen Bundesgenoſſen in
bezug auf Nahrungsmittel Kohle Vaumwolle An einh im Kriege geſchweige einen Sonderfrieden ſeit

Flug bündeten ſelbſt dasder Zuſuhren die
infolgedeſſen nicht denken ohne daß damit den Ver

Recht gegeben würde durch Abſchneidennötigen Vorſichtamahreg zmaßregeln gegen Jtalien



E J
ergrefſen Die Bündnistreue ſei daher nicht nur eineLhrenpflicht ſondern materielle Notwendigkeit und letzten

Endes ein gutes Geſchäft Wenn man Jtalien dieSeezufu ren durch Sperrung der Straßen von Gibraltar und
S itte ſo müſſe es in kurzer Zeit verhungern
wei es trotz militäriſcher Siege nicht ver

eren könne

Kerenſki nicht in Petersburg
Der Korreſpondent von Berlingske Tidende incanda meldet daß geſtern nur einige Engländer und Agfen

aus dlete ba in Haparanda eintrafen Einer der letzteren
berichtete daß Kerenſki auch im Laufe des Montags
nicht in Petersburg eingerückt ſei Die allgemeine
Auffaſſung ſei daß er nie wieder dorthin kommen werde er
ſei nicht mehr volkstümlich in Peteroburg wo alle nur noch
einen Gedanken hätten Frieden Man wolle ſich in die
Herrſchaft Lenins und ſeiner Anhänger finden wenn es
ihnen nur gelinge wirklich Friedensausſichten zu
ſchaffen Denn wenn man ein ſozialiſtiſches Koalitions
miniſterium zuſtande brächte hätte dieſes Ausſicht bis auf
weiteres von der Bevölkerung unterſtützt zu werden Eine
ſolche Regierung ſei indeſſen wohl unmöglich da alle Parteiendas Uehergewicht verlangten Daher müſſe man damit
rechnen daß die große Verwirrung weiter um ſich greife und
ſchließlich zu einem

allgemeinen Bürgerkrieg
führen werde Weitere Meldungen die uns unter dem 15
November aus Stockholm zugehen beſagen

Die letzten Nachrichten aus Rußland ſprechen wieder
nehr für den

Sieg der Bolſchewiki
in Petersburg Nach einem Telegramm aus Haparanda hat
Oberleutnant Murawiej der Chef des Verteidigungsgebiets
von Petersburg eine Kundgebung ausgefertigt in der er
das Gerücht von dem Uebergang der Petersburger Truppen
zu Kerenſki als eine Lüge dieſes letzteren bezeichnet und er
klärt die Truppen des freien ruſſiſchen Volkes hätten Gat
ſching nur geräumt um unnötiges Blutvergießen zu ver
meiden und eine geeignete Stellung außerhalb Petersburgs
einzunehmen Jn der gleichen Kundgebung heißt es in Pe
tersburg herrſche Ruhe Außer den Kreuzern Aurora
Sarja Swoboda und dem Schulſchiffe Afrika ſeien ſechs Tor
pedoboote der Oſtſeeflotte in Petersburg angekommen und
hätten ſich bei der Nikolajbrücke verankert von wo aus im
Rotfalle ganz Petersburg von ihnen beſchoſſen werden könnte
dach finniſchen Zeitungen hat

Kerenſki
in der Schlacht von Petersburg

den kürzeren gezogen
Wie Djeo Naroda mitteilt wird Kiew von den Ko

aken beherrſcht Nach einem Telegramm an Svenska Dag
bladet aus Haparanda iſt Kaledin ſchon in der Nähe von
Lharkow angelangt Er hat über die Grubengebiete im
Donbecken den Kriegszuſtand verhängt

Aus den verſchiedenen Teilen des Landes werden
ſchwere Kämpfe

jemeldet Jn Moskau ſollen letzten Dienstag allein
20009 Tote

eezählt worden ſein Man ſoll ſich in dieſer Stadt ſchließlich

dazu geeinigt haben ein Koalitionsminiſterium aus allen
ſozialiſtiſchen Parteien zuſammenzuſetzen Verbürgte Nach
richten laufen noch immer nicht ein da der Telegramm
verkehr von und nach Petersburg wie bisher völlig einge
tellt iſt

Rach einer ſpäteren Meldung des Svenska Telegramm
füran aus Stockholm iſt die

telegraphiſche Verbindung nach Petersburg

eit 4 Uhr nachmittags wiederhergeſtellt Von beſonderer
Seite gehen uns unterm 14 November aus Stockholm
goch folgende Nachrichten über Rußland zu Von ſozialiſtiſcher
Seite wird in Rußland verſucht eine Verſöhnung innerhalb

Aus Görz glücklichen Tagen
Gorizia e nostra ſo triumphierten nach der Einnahme

von Görz die italieniſchen Zeitungen in Rieſenlettern die
ſich Wer die ganze Seite des Blattes erſtreckten Nun iſt Görz
wieder unſer und zur Wiedereroberung der Stadt haben die
k u k Truppen ungefähr ebenſoviel Tage gebraucht wie die
Italiener Jahre brauchten bis es ihnen gelang dieſen da
mals überſchwenglich gefeierten Siegespreis zu erringen Was
s mit dieſem Siege in Wirklichkeit auf ſich hatte das hat
nan in dieſen Tagen geſehen nachdem die Heere der verbün
deten Mittelmächte endlich aus der langen Defenſive zum
Angriff übergegangen ſind Von der Höhe des Kaſtells weht
nun wieder die öſterreichiſche Flagge aber in allem Jubel
über die Niederlage des verräteriſchen Feindes werden die

u k Truppen ihre Wehmut über die Vernichtung nicht
interdrücken können die ihnen hier auf ritt und Tritt
entgegengähnt Wo noch zu Beginn des Krieges gerade
ſaubere Straßen ſich dehnten da türmen ſich jetzt wilde
Schutthaufen aus den Trümmern der zu Ruinen g ſſenen
Häufer die prächtigen Zeugen alter Kultur die Görz in
einen Brunnen und Denkmälern beſaß ſind in Schutt und
Staub geſunken die üppigen Oſt und Blumengärten die
chattigen Bäume und blühenden Beete ſind bis zur Unkennt
lichkeit vernichtet Unter den vielen reizvollen Städten der
Donaumonarchie war Görz ſicherlich eine der ſchönſten lachte
doch der blaue Himmel des Südens über einem Gemeinweſen
das auf Schritt und Tritt Zeugen einer alten und ruhmvollen
Lergangenheit aufwies über einer Stadt die neben dem
zrößeren Graz der beliebteſte Ruheſitz penſionierter Militärs
ind BVegmten die überhaupt das Dorado aller derjenigen war
nie fernab vom lärmvollen Treiben der Großſtadt ihr Leben
nmitten einer begnadeten Landſchaft zu verbringen liebten
hne deei doch auf die Anregung und die Bequemlichkeiten

verzichten zu wollen wie ſie ein hochentwickeltes ſtädtiſches
Hemeinweſen bietet

Und was bot Görz alles ſeinen Bürgern Neben aus
gezeichneten höheren Schulen verfügte es über ein ſehr gutes
Thegater es hatte eine reichhaltige Bibliothek Muſik und
Geſelligkeit hatten ſeit langem hier Heimſtätten Jn zahl
reichen modernen Heſchäften konnten die Bewohner alles
finden was ſonſt nur in weit größeren Städten erhältlich
iſt auf dem Markte kaufte man das köſtlichſte Obſt und die
frühen Früchte die unter dieſem Himmel ſchon zu einer Zeit

ierten befindet ſich an ini

der Linksparteien zuſtande zu bringen und eine demokra
tiſche Koalitionsregierung bilden eventuell unter
wirkung der BVolſchewiki jedoch unter Ausſchluß von Lenin
und Trotzki

Andererſeits innen Kornilows und Kale
dins Pläne beſonders neue Bedeutung Kaledin der ſich

ga eine feſte Poſilan iſchen Don und untererT ruſſiſchen Zeitung bereits

Kaledinien
enannt erworben hat wird als beſonders gefährlich für
die Revolution bezeichnet

Die ruſſiſche Friedensſehnſucht
Bern 15 Novbr Der unlängſt aus zurück

ekehrte Berichterſtatter der Daily News Artur Ranſomeſhreibt am 10 Novbr Es wäre 27 die Tatſache
leugnen zu wollen daß die Extremſten unter der poli
tiſch tätigen Bevölkerung die Mehrhetrt beſitzen Die
Artilleriſten und Kavpalleriſten möchten vielleicht gegen die
Sowjets Stellung nehmen aber von der die große Mehrheit
der Armee ausmachenden in We ſei der über

n Teil extremiſtiſch geſinnt Vermutlich würden
die Extremiſten die neue Macht dann benutzen 777 auf
die Feſtſtellung der Kriegsziele der Allikerten
zu drängen

Artur Henderſon ſagte einem Mitarbeiter der Daily
Chronicle über die Lage in Rußland Als ich in Rußland
weilte wünſchten die arbeitenden Klaſſen zweifellos den
Frieden aber keinen Sonderfricden llerdings be
argwöhnten ſie ſtark daß der Krieg durch die Weigerung
der Alliierten eine offene Erklärung über die Kriegsztiele
abzugeben verlängert werde Alles ſollte getan werden um
Rußland nicht in die Hände Deutſchlands fallen zu laſſen
Auch kenne man keinen beſſeren Weg für die Darſtellung der
Kriegsziele der Alliierten Ferner ſollte die neue Regierung
die Entſendung einer größeren Abordnung von Arbeitern
für Rückſprache mit den Sowjets über ihre fernere Stellung
zum Kriege vorſchlagen Die meiſten Elemente unter dieſen
wünſchen wie wir ſelbſt weſentlich eine befriedigende Be
endigung des Krieges aber ſie haben keine Erf
dürfen der Führung und insbeſondere einer Stärkung des
Vertrauens c der Gründe um deren Willen die Alli
ierten den Krieg fortſetzen

rung be

Allgemeiner Ausſtanö in ganz Finnlandö
Kopenhagen 15 Nov Berlingske Tidende meldet aus

Haparanda Die finniſchen Sozialiſten verlangten von den
bürgerlichen Parteien die Aneriennung der am 18 Juli von
den Sozialiſten angenommenen Staatsordnung für Finnland
Da dieſe Forderung abgelehnt wurde erklärten ſie geſternim ganzen Lande den allgemeinen Ausſtand Dieſer a be

reits geſtern abend in Helſingfors begonnen und wird ſich
wie gemeldet wird heute über das ganze Land erſtrecken
Auch die Eiſenbahner e daran beteiligt ſo daß jetzt
nur noch Militärzüge verkehren Nach einer anderen Mel
dung erklärte der Arbeiter und Matroſenrat in einem
Schreiben an den Senat den Generalgouverneur Nekra
ſow für abgeſetzt

Die Votſchafter der Entente zur Abreiſe
aus Petersburg bereit

Der Text der Geheimverträge Rußlands mit den Alli

der von den Volſchewiki beſetzten Staatsdruckerei Jnfolge
deſſen hätten noch am Montag die Botſchafter der Entente
ihre erſt angeknüpften Beziehungen zur neuen Regierung
d abgebrochen und ſich zur Abreiſe aus Petersburg vor

creitet

Verhanölungen in Petersburg

London 15 Nov Reuter Die Blätter melden aus
Petersburg Die Sozialiſtenführer verhandeln mit den
Bolſchewikt über die Bildung einer ſozialiſtiſchen Regierung
deren Programm ein ſchneller Friedensſchluß die Uebergabe
alles Landes an die Landesausſchüſſe und die Einberufung

wiki beſtehen jed auf Vertretung in der neuen Regierung
unter anderen Bedingungen und lehnen den Waffenſtillſtand
ab wenn dieſe nicht angenommen werden

London 15 Nov Reuter Die Blätter melden aus
tersburg Die Truppen Kerenſkis ſind nahe bei
ersburg zuſammengezogen worden Kerenſtkt ſprach die
ſicht aus die Bolſchewiki zu entfernen und die Macht den

demokratiſchen Organiſationen einſchließlich des Vorparla
ments und des Ausſchuſſes zur Sicherung des Landes und
der Revolution p übertragen Jm Falle daß ein Ueber
einkommen mit den ſozialiſtiſchen Parteien zuſtande käme
würde er keine Vergeltungsmaßregeln ergreifen Jn Chiew
nehmen die ſchweren Kämpfe einen größeren Umfang an
Auf beiden Seiten werden Flugzeuge verwendet Heut
endet der Waffenſtillſtand in Moskau

Kerenſkis Unternehmen mißglückt
Stockholm 15 Nov Aftonbladet erfährt aus zuver

läſſiger Quelle daß ſich die Bolſchewikt mit den anderen
ſozialiſtiſchen r vereinigt haben um die Revo
lution vor Kerenſki Kaledin und Kornilow zu retten
Die neue Regierung die die Petersburger Garniſon mit der
Oſtſeeflotte auf ihrer Seite habe ſoll demnächſt ein neues
Programm mit einem ausführlichen Friedensvorſchlage vor
legen Am Sonntag erklärte Trotzky in einer Verſammlung
des Arbeiter und Soldatenrats daß er noch nicht dazu ge

e ſei ily die a hricht gebe P
mehr int ſich die Nachricht zu beſtätigen daß das Unter
nehmen Kerenſkis mißglückt iſt

vermiſchte Kriegsnachrichten
Erhöhung des Dienſtalters und Hilfsdienſtgeſetz in England

bevorſtehend

Daily Telegraph meldet daß eine eingehende Prüfung
der militäriſchen navalen und wirtſchaftlichen Lage Eng
lands und ſeiner Verbündeten der engliſchen Regierung die
Notwendigkert einer erneuten Ausdehnung hauptſächlich des
Heimatheeres gezeigt habe England benötigte für den Landbau noch 50 000 bis 70 000 r den Schiffbau 15 000 bis

20 000 und für den Flugzeugbau 10 000 Mann Auch müßten
bei den Munitions Tuch und Lederfabriken uſw noch
100 000 bis 120 000 Mann eingeſtellt werden Jn Regie
rungskreiſen bezeichne man die Einbringung einer Geſetzes
vorlage zwecks Erhöhung der Dienſtaltersgrenze um fünf
ahre und weitgehende Vorſchriften zwecks Heranziehung

ſämtlicher bürgerlicher Hilfskräfte für wahrſcheinlich
Die neuen Erklärungen BVonar Laws über die Weiter

führung des Krieges ſind von Maßnahmen begleitet die
eine ſprunghafte x der milttäriſchen und wirtſchaft
lichen Jn anſpruchnahme Englands mit ſich bringen So ſind
umfangreiche Neueinziehungen angeordnet worden die ſich
bis auf die 50jährigen erſtrecken Die neuen Mannſchaften
werden im weſentlichen aus den Ein und Ausfuhrinduſtrien
genommen die im r der Aufrechterhaltung der welt

I ſelichen Stellung Englands bisher möglichſt geſchon
wurden

Engliſcher Heeresbericht aus Paläſtina
rom 14 Nov General Allenby meldet vom 14 Nov Unſer
Infanterie und berittenen Truppen ſetzten ihren Vormarſch

und wir ſind jetzt im Veſitze der Eiſenbahnlinie in des
achbarſchaft von Naabeh und Vanſurah mit Einſchluß des

Kreuzungspunktes der Linie Beerſeba Damaskus inmitten
der Linie nach Jeruſalem Die den Türken zugefügten Ver

luſte waren ſchwer Allein in Katrah wurden 400 Türken
begraben Wir machten an dieſem Tage über 1500 Gefangeng
und erbeuteten 20 Maſchinengewehre und 4 Geſchütze

Wer wird polniſcher Miniſterpräſident
Warſchau 15 Nov Kurjer Warczawſki erfährtſich der Regentſchaftsrat entſchloſſen ha den Kehlergnget

der Beſetzungsmächte die Kandidatur des Referendars des
Regentſchaftsrats Jan Kucharzewki für die polniſcheder verfaſſunggebenden Verſammlung ſein ſoll Die BVolſche

reifen in der man weiter im Norden noch lange nicht an
die Ernte denken kann fanden von Görz aus ihren Weg nach
dem Norden der Monarchie Nichts war reizvoller als ein
Spaziergang inmitten des barocken Gewinkels der vielver
ſchlungenen Straßen und Gaſſen von Görz die ſich den ſanft
anſteigenden ger hinaufzogen Jnmitten üppiger
Obſtgärten in denen Mandeln und Zitronen Orangen und
Kaſtanien reiften zwiſchen prächtigen Parkanlagen mit
exotiſchen e ern und Palmen genoß man die

oldene Sonne des Südens und die Wärme einer Landſchaft
ie gegen rauhe Nordwinde geſchützt ein faſt völlig ſüd

liches Klima hat
Jn alle Winde zerſtoben ſind die lichen Genießer

von Görz die ſich s tagsüber im kühlen Schatten ſeiner zahl
reichen ſtattlichen Bauten in ſeinen gemütlichen Cafshäuſern
wohl ſein ließen Das lachende üppig blühende
öſterreichiſche Nizza r nicht mehr und ſein maleriſcher

ſüdlicher Reiz iſt unter den Schrecken des Krieges zerſtoben
Viele Jahre des Friedens werden dazu gehören Görz wiederaus ſeinen Trümmern erſtehen zu laſſen ob freiich das
neue Görz das dereinſt wiedererſtehen wird ein getreues
Abbild der alten heiteren Barockſtadt mit ihren r
Kunſtdenkmälern ſein wird das hängt von der Kunſt der
Baumeiſter ab denen es obliegen wird aus den zerſchoſſenen
Ruinen ein neues Gemeinweſen zu errichten

Kunſt und Wiſſenſchaft

Der Eros von Kyrene
Der Sand von Kyrene dem die italieniſche Archäologie

bereits die ſchöne Venusſtatue zu danken hat die heute das
Thermenmuſeum in Rom ſchmückt hat ihr neuerdings ein
neues wertvolles Geſchenk in Geſtalt eines bogenſpannenden
Eros gemacht Die Figur iſt aus blaugeädertem penteliſchen
Marmor gemeißelt und mißt vom Sockel aus 1,37 Meter
Sie wurde von Arbeitern im Verlaufe von Ausgrabungs
arbeiten gefunden die bei den römiſchen Thermen von Kyrene
ausgeführt werden und zwar in der Nähe der Stelle an der
man den et gefunden hat Wie es häufig bei Bild
werken geſchieht die lange Zeit im Sande gen gä iſt
die Oberfläche vollkommen unverſehrt erhalten Nur fehlen
dem Gotte die linke Hand und die Spitzen von drei Fingern
der rechten Der rechte Arm ſelbſt iſt in einer
Epoche mit Hilfe eines Eiſendrahtes befeſtigt worden der im

Miniſterpräſidentſchaft vorzuſchlagen

Verlaufe der Zeit ſtark verroſtet iſt und den Marmor an
dieſer Stelle dunkel gefärbt hat Die Figur zeigt die genaue
Stellung des Bogens deſſen eines Ende von der rechten Hand
r wurde während die linke ſich auf den Scgenkel ſtützte

ie Sehne des Bogens lief zwiſchen den Beinen hindur
und wurde am äußeren Ende von der rechten Hand gehalten
Während alle Muskeln des Körpers durch die Arbeit des
Bogenſpannens geſtrafft ſind weiſt der Blick des Gottes
in die Ferne und ſucht dort das Ziel für ſeinen Pfeil Die
Augen ſind gekniffen wie diejenigen eines Menſchen der
ein fernes Ziel fixiert Die ziemlich langen Haare fallen
vom Scheitel in kleine Löckchen zum Nacken herab die Augen
brauen bilden zwei regelmäßig geſchweifte Bogen die Naſe
iſt fein der Mund klein mit vollen Lippen ein Grübchen be
findet ſich n Unterlippe und Kinn Der Eros von
Kyrene hat keine Flügel und ſcheint auch nie welche gehabt

zu Jm Zuſammenhang betrachtet ſchreibt Ghisanzoni der italieniſche Sachverſtändige der über den neuen
Fund Bericht erſtattete ſcheint mir der Eros von Kyrene
das Bronzeoriginal mit bemerkenswerter Treue wiederzu
geben Zumal der Kopf iſt von dem Kopiſten mit einer

So t behandelt wie man ſie bei Nachahmungen nicht oft
ndet Gleichwohl gibt uns dieſer Kopf keinen verläßlichen
nhalt für einen ſicheren Schluß auf das Original das man

bis in die letzten Jahre hinein einſtimmig dem Lifyppus zu
ſchrieb Die langen dünnen Veine der überſchlanke Ober
körper die wir in anderen Werken des großen Bildhauers
von Sikyon dem Hauptſitz der griechiſchen Erzgießerei und
Malerei finden die naturaliſtiſche der Haare
und vor allem die lebendige Charakteriſtik der Stellung g
mahnen allerdings an den großen Meiſter Andererſeits
kann man nicht leugnen daß unſer Eros ganz r dem
Winckelmanns ähnlich ſieht der in der Münchener Glypto
thek ſteht und den Furtwängler dem Euphranos zuſchreibt
der aber zweifellos ein Werk der zweiten attiſchen Schule
darſtellt Wenn daher der Eros von Kyrene eine gute helle
niſche Kopie und des Originals würdig iſt muß man zu dem

uß kommen daß der Schöpfer dieſer ſchönen Plaſtik nicht
Liſyppus ſondern ein anderer elektriſcher Bildhauer iſt eine
Meinung der auch Amelung Ausdruck gibt ml

Der für Literatur iſt wie nunmehr einwandfrei
beſtätigt wird ahre von der ſchwediſchen Akademiear den dargee iftſtellern Karl Giell d
zw n ar ellernyp vHenrik Pontoppidan geteilt worden

ded



Preußiſcher Lanötag
Abgeorönetenhaus

Sitzung vom 15 November 1917
Am Regierungstiſch Finanzminiſter Hergt
Erſter Vizepräſident Dr Porſch eröffnete die Sitzung

um 12 Uhr 20 Minuten
Das Haus ehrte das Andenken der verſtorbenen Abgg

v Kotze Konſ v Werder Konſ und Bethge Villberge
Konſ durch Erheben von den Sitzen Ausgeſchieden iſt
Abg Dr Friedberg durch ſeine Ernennung zum Vize
präſidenten des preußiſchen Staatsminiſteriums

Der Rechnungskommiſſion wurde wegen der Rechnungen
der Kaſſe der Oberrechnungskammer für 1913 1914 und
1915 Entlaſtung erteilt die Überſichten der Staats
einnahmen und Ausgaben für 1913 und 1914 zur Kenntnis
genommen und der Geſetzentwurf betreffend weitere Vera ernng der Geltungsdauer der Verordnung über Sicher

r des kommunalen Wahlrechts der Kriegsteilnehmer
n erſter und zweiter Leſung angenommen

Nachdem einer Reihe von Verordnungen die Zuſtimmung
erteilt war führte in der erſten Beratung des Geſetz
entwurfs betreffend Anderung der Firma und Erhöhung
des Grundkapitals der Seehandlung

Finanzminiſter Dr Hergt aus Der Staat muß das
notwendige finanzielle Rüſtzeug zur Ertragung
der Anſpannung und überlaſtung nach Kriegs
ſchluß erhalten durch Erhöhung des Grundkapitals
der Seehandlung von rund 100 Millionen auf
160 Millionen Mark die Steigerung der Geſchäfte der
Seehandlung und die zunehmende Konzentration auf
dem Geldmarkte hat ja ſchon 1904 dazu geführt das Grund
kapital der Seehandlung von 34 auf rund 100 Millionen zu
erhöhen Die Seehandlung hat ſich als treuer Helfer des
Staates erwieſen und zudem das in ſie hineingeſteckte Kapi
tal gut verzinſt Aber die damalige Erhöhung reichte nicht
aus Die Anſprüche des Staates in kurzfriſtigen Anleihen
wurden immer größer und betrugen 1916 allein 654 Mil
liarden Auch die kommunalen Verbände und die öffent
lichen Kaſſen ſtellten größere Anſprüche Andererſeits floſſen
der Seehandlung infolge der großen Geldflüſſigkeit viele
Gelder zu und ihr Umſatz ſtieg ganz außerordentlich Nun
müſſen die Depoſitengelder in einem angemeſſenen Verhält
nis zu dem Grundkapital ſtehen daß ſeit 1904 kaum verän
dert iſt Die Anſprüche des Staates und der öffentlichen
Korporationen werden nach dem Kriege ſich in demſelben
Maße ſteigern wie das Geld abwandert daher muß die Re
gierung das Geſchäft vergrößern und Kundſchaft heran
S das iſt auch nötig angeſichts der Honzentrations

ewegung bei den Großbanken die für die Volkswirtſchaft
vorteilhaft und für die Weltwirtſchaft des Deutſchen Reiches
wichtig iſt wie unſere glänzende wirtſchaftliche Mobil
machung und die Erfolge unſerer Kriegsanleihen mit be
weiſen Aber dieſe Konzentrationsbewegung bringt auch
den Stagt in die Gefahr daß er ſeinen Einfluß auf den

eltmarkt verliert und daß die Großbanken ihm Bedin
hungen vorſchreiben Wie nun der Fiskus ſeinen Einfluß
auf die Kohleninduſtrie gewahrt hat indem er mit in das
Geſchäft hineinging ſo wird Ahnliches durch Erhöhung des
Grundkapitals der Seehandlung möglich ſein Die dazu
nötige Anleihe wird nicht heute oder morgen aufgebracht
werden inzwiſchen können wir das Betriebskapital durch
Schatzanweiſungen allmählich erhöhen Unſer Finanzpro
c kann nicht bloß im Sparen beſtehen ſondern muß
ie Volkswirtſchaft fördern und das tun die Gelder der

en Die Firmenöänderung der Staatsbank die
r weitſchauende große Preußenkönig die Großmacht

ſtellung ſeines Volkes vorausahnend um Handel und Wan
del zu heben als Generaldirektion der Seehandlung ge
re iſt grade jetzt angebracht wo die Seehandlung
ren Geſchäftskreis erweitern ſoll Beifall

Abg Winckler Konſ der zwei weitere Fragen näher
zu erörtern wünſcht ob die Kapitalserhöhung um 60 Mil
lionen ausreiche und die Aufſaugung der kleinen Banker
durch die Großbanken beantragte die Üüberweiſung der
Vorlage an den verſtärkten Staatshausyaltsausſchuß

Nach zuſtimmenden Erklärungen der Abgg Dr Levy
GHohenſalza Natl Dr Rewoldt Frk und Roſenon
Vpt beſchloß das Haus ſo und verwies die vom

Herrenhauſe abgeänderten Geſetzentwürfe eines Schätzungs
amts und eines Stadtſchaftsgeſetzes ſowie ſieben An
träge aus dem Hauſe betreffend Erhöhung der Kriegs
teuerungszulagen an Beamte Penſionäre und Hinter
bliebene an denſelben Ausſchuß

Aus einem Antrage Friedberg Natl hat der ver
ſtärkte Unterrichtsausſchuß einen Geſetzentwurf entwickelt
laut deſſen ſchulpflichtige Kinder die keiner ſtaatlich aner
kannten Religionsgemeinſchaft angehören am Religions
unterricht teilzunehmen haben aber auf Antrag der Er
ziehungsberechtigten vom Katechismusunterricht zu be
freien ſind die Teilnahme an einem von der Schulaufſichts
behörde zugelaſſenen Erſatzunterricht ſoll auf Antrag von
dem Beſuche des geſamten Religionsunterrichts entbinden

Ein Abänderungsantrag Porſch und Gen Ztr fordert
einen einheitlichen Geſetzentwurf über die religiöſe Er
giehung einſchließlich Teilnahme am Religionsunterricht
n der Schule und Aufhebung der Verordnungen die eine
beſtimmte Form vorſchreiben für die Erklärung der Eltern
ihre Kinder der Schule einer anderen Konfeſſion als der des
Vaters zuführen zu wollen

Abg Marx Ztr ſprach gegen den Ausſchuß Entwurf
weil er nur die Kinder von Diſſidenten aber nicht die der
konfeſſionsloſen Minderheiten berückſichtige Es ſcheine als
ob die Verwaltungsbehörden dieſen gegenüber noch oft will
kürlich verführen die Frage ſei beſonders jetzt brennend do

c dtkinder zur beſſeren Ernährung aufs Land geſchickt
würden

Jnzwiſchen hatte Abg Aronſohn Vpt Wiederherſtellung
des urſprünglichen AntragsFriedberg beantragt nach welchem
Kinder deren Religion in ihrer Volksſchule nicht gelehrt
wird nicht gegen den Willen desErziehungsberechtigten zum
r des Religionsunterrichtes nicht angehalten werden
önnen

Abg Häniſch Soz ſprach für eine Regelung der Diſſi
dentenfrage wie ſie in Württemberg gerade auf Veran
laſſung des Zentrums erfolgt ſei

Abg Stycezynski Pole wünſchte Religionsunterricht in
der Mutterſprache der Kinder

Abg Boisly Natl Wir halten unſeren Antrag für das
Frſtrebenswerte und haben uns nur mit ſchwerem Herzen
für den Antrag der Kommiſſion entſchieden weil wir in ihm
wenigſtens einen kleinen Fortſchritt erblicken

Aba Adolph Hoffmann U Soz Der Religionsunter
richt m müßte ganz aus der Schule verſchwind

Abg Traub Wild Jn den Kreiſen des Moniſtenbundes
und der Diſſidenten wird der Kommiſſionsbeſchluß als Fort
ſchritt begrüßt Solange der kirchlich konfeſſionelle Reli
zionsunterricht beſteht muß er unter ſtaatlicher Leitung
ſtehen und alles Polemiſche muß aus ihm ausgeſchaltet ſein
Ich bedauere daß niemand von der Regierung zu dieſer
Frage das Wort ergreift

Abg Graue Vpt Die Mehrheit meiner Partei wird
für den urſprünglichen Antrag Friedberg ſtimmen

Die Beratung wurde abgebrochen und nach Erledigung
einer Reihe von Bittſchriften vertagte ſich das Haus auf
Freitag 11 Uhr Weiterberatung des Antrages Friedberg
kleine Vorlagen Anträge

Schluß nach 5 Uhr

Deutſches Reich
Die Nationalliberalen des Landtags

Berlin 15 Novbr Die nationalliberale Fraktion des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes hat an Stelle des in die
Regierung eingetretenen Abgeordneten Friedberg den

n heg cdneten Lohmann zum Fraktionsvorſitzenden ge
wählt

Eine Abfertigung Geh Rat Körtings durch Streſemann
Die Nationale Correſpondenz ſchreibt
Die Deutſche Zeitung veröffentlicht einen offenen Brief

des Herrn Geh Kommerzienrats Körting Hannover an den
Vorſitzenden der nationalliberalen Reichstagsfraktion deſſen
Haltung in den Fragen der äußeren und inneren Politik in
dem Schriftſtück angegriffen wird Wir möchten daran er
innern daß Herr Geheimrat Körting den Kampf den er
egen den jetzigen Vorſitzenden der Reichstagsfraktion führt
einerzeit in ähnlicher Weiſe gegen den nationalliberalen

Führer Baſſermann angeſtrengt hat Schon vor mehr als
Jahresfriſt hat Herr Geheimrat Körting in Hannover Be
ſprechungen abgehalten in denen die Baſſermannſche Füh
rung als zu ſchlapp in der Kriegszielfrage angegriffen wor
den iſt Jn einem Briefe vom September v J behauptete
Herr Körting daß Herr Baſſermann ſich in einer Rede in
Saarbrücken ganz in Bethmannſcher Weiſe ausgedrückt
hätte bezweifelte die Zuverläſſigkeit Baſſermanns in den
Fragen der Kriegsziele und richtete an Dr Streſemann die
Frage ob er nicht in der Lage wäre Baſſermann das Heft
aus der Hand zu nehmen Jn demſelben Briefe ſpricht er
von einer jammervollen Erklärung die Graf Zeppelin ab
gegeben hätte den er Körting auf ſeine diplomatiſchen
Spitzfindigkeiten aufmerkſam gemacht hätte

Ein Mann der die Haltung Zeppelins jammervoll die
Baſſermanns ſchlapp fand wird in ſeinen Forderungen wohl
ſehr ſchwer zufrieden zu ſtellen ſein Jnfolgedeſſen wird es
auch der Vorſitzende der Reichstagsfraktion ſeinerſeits er
tragen müſſen wenn er vor den geſtrengen Augen des Herrn
Geheimrats Körting keine Gnade findet Er befindet ſich
daber in guter Geſellſchaft

Provinzial Nachrichten
4 Ammendorf 16 Nov Ein Zu ſammenſtoß der

elektriſchen Fernbahn mit einem Laſtfuhrwerk ereignete
ſich am Dienstag nachmittag auf der Vierzehnbogenbrücke ſüdlich
Ammendorf Einem nach Merſeburg fahrenden Straßenbahnzug
kam auf der Brücke ein Geſchirr entgegen gefahren das ſich plötz
lich nach der anderen Straßenſeite bewegte auf welcher das
Gleis der Straßenbahn liegt Obwohl der Führer der Straßen
bahn ſofort die elektriſche Bremſe in Betrieb ſetzte war ein Zu
ſammenſtoß doch nicht mehr zu vermeiden Jnfolge des Zu
ſammenſtoßes brach die Deichſel des Geſchirres und der Motor
wagen wurde am Vorderperron etwas beſchädigt Weiterer
Schaden iſt nicht entſtanden Der Führer des Fuhrwerks ſtand
dir auf der Brücke und ließ ſeine Pferde allein ihres ges
ziehen

Peuſelwitz 16 Nov Fahrläſſige Tötung Ein
Elektromonteur der durch Einſchaltung der Starkſtromleitung
den Tod eines Arbeiters aus Oberlödla herbeigeführt hatte
wurde vom Schöffengericht Meuſelwitz wegen fahrläſſiger Tötung
zu zwei Wochen Gefängnis verurteilt

c Oberwiederſtedt 15 Nov Diebſtahl in Kloſter
mansfeld Am Freitag abend ſchlich ſich eine junge Frau
in das am Bahnhof belegene Hotel zum Grafen von Mansfeld
ein ſtahl im Zimmer Nr 1 ein vollſtändiges Bett und kam un
bemerkt aus dem Hauſe ſie wurde aber von verſchiedenen Leuten
geſehen Sie trug einen Tragkorb den Jnhalt mit einem weißen
Tuch zugedeckt ging nach Kloſtermansfeld zur Weiche und fuhr
bis Stadt Mansfeld Von hier aus fehlt jede Spur Es iſt eine
junge Frau von etwa 20 Jahren Sie hat auch in Eisleben und
verſchiedenen anderen Orten Diebſtähle ausgeführt

H Steuden 15 Nov Auszeichnung Dem Oberleut
nant und Batterieführer Bruno Fritſche Sohn des Gutsbeſitzers
und Ortsvorſtehers Fritſche in Dornſtedt bei Steuden iſt das
Eiſerne Kreuz verliehen worden

Königerode Südharz 15 Nov Kriegs Refor
mations Gedenktafel Der Deutſche Verein Jugend
dank für Kriegsbeſchädigte in Charlottenburg Sybelſtraße 2 hat
auch unſerer Kirchengemeinde eine Gedenktafel koſtenlos zur Nage
lung zur Verfügung geſtellt die von Profeſſor Edmund Körner
Eſſen Darmſtadt entworfen die Symbole der religiöſen Güter

der Reformation mit denen des Kampfes Bibel und Schwert
vereint Die Nagelung ſoll der Kriegswohlfahrtspflege zugute
kommen Den halben Ertrag erhalten die Kriegsbeſchädigten
die reſtliche Hälfte ſoll der örtlichen Kriegswohlfahrtspflege zu
freier Verwendung zufließen Zu dieſem ſchönfarbigen runden
Schilde werden aus genannter Geſchäftsſtelle außer Hammer
Vorbohrer und Lack auch 2889 Nägel geliefert die zur Nagelung
mit 5 10 25 50 100 und 200 Pf pro Stück bezahlt werden Nach
erfolgter Nagelung trägt jeder Spender ſeinen Namen in eine
Liſte ein und erhält als Andenken eine Anſichtspoſtkarte mit dem
Bildnis jenes Kriegs Reformations Wahrzeichens Dieſer ſinn
volle Schild wird bei ſpäteren Sammlungen immer wieder in
den Dienſt der Wohlfahrtspflege treten bis der letzte Nagel ein
gefügt iſt und er nun als würdiges Erinnerungsmal der Refor

ations Jubelfeier 1917 für kommende Geſchlechter im Gottes
auſe Aufſtellung findet

Sondershauſen 16 Nov Das Miniſterium hat in
Rückſicht auf den Mangel an Heizmaterial die diesjährigen Weih
nachtsferien verlängert

Dresden 15 Nov Ein Mörderpaar verhaftet
Wie gemeldet war am vergangenen Donnerstag zwiſchen Schan
dau und Königſtein die Maurers und Hausbeſitzersehefrau Emma
May ermordet aufgefunden worden Die Frau hatte am Mitt
woch ihren Mann der als Unteroffizier in Dresden eingezogen
iſt beſucht Auf der Heimfahrt hatte er ſie bis Königſtein be
gleitet Jm ſelben Eiſenbahnzug war aber auch die Geliebte
Mays die Fabrikarbeiterin Anna Seibt aus Radeberg mitge
fahren Beide hatten den teufliſchen Plan gefaßt Frau May zu
töten Als May mit ſeiner Frau nach Altendorf unterwegs war

hat ſich ihnen die Sefbt genshert und mit dem Gatten der Er
mordeten den Plan zur Ausführung gebracht May wurde ſväter
beobachtet wie er ſeine blutbefleckten Kleider reinigte Er wurde
mit ſeiner Geliebten verhaftet Beide ſind geſtändig

vermiſchtes
Zugzuſammenſtoß

Sannover 15 November Amtlich Heute vormittac
gegen 6 Uhr fuhr der Perſonenzug von Barſinghaufſen auf
Bahnhof Hannover auf eine Abteilung Perſonenwagen Die
Abteilung war mit Militär einige Stunden vorher eingetroffen
und beiſeite geſetzt um auf einen ſpäter fahrenden Zug äüber
führt zu werden Die Mannſchaften waren größtenteils aus
geſtiegen Von der in den agen zurückgebliebenen Gepäd
wache wurde ein Mann getötet zwei ſchwerer verletzte Perſone
ſind ins Garniſonlazarett übergeführt vier Leichtverletzte ſetzten
ihre Reiſe fort Von den Reiſenden des Perſonenzuges iſt nie
mand verletzt

Kampf mit Verbrechern Mit großen Schwierigkeiten un
Gefahren war eine Verhaftung verknüpft die die Reuköllner
Kriminalpolizei jüngſt vornahm Es handelte ſich dabei um die
Ergreifung einer Bande von Berliner Einbrechern die in Dresden
einen Einbruch verübt und reiche Beute gemacht hatten Jn
Dresden wurde bei dem Hoflieferanten Bernhard Schäfer in der
Prager Straße aus dem erbrochenen Geldſchrank 5900 Mark bares
Geld und aus den Geſchäftsräumen für 30 000 Mark Gold
Silber und Lederwaren geſtohlen Die Spur der Täter führte

nach Berlin Es ſind drei Mann ein Kellner Lommatſch ein
Töpfer Wilhelm Haſenbuſch und ein Schornſteinfeger Albert
Kleczewski Zuerſt wurde Lommatſch entdeckt Als die Be
amten in ſeiner Wohnung erſchienen um ihn feſtzunehmen
ſchlüpfte er im letzten Augenblick in die Speiſekammer neben der
Küche hinein und ſchlug die Tür hinter ſich zu Während dann
die Beamten dabei waren zu öffnen kroch er durch die Fenſter
in das Berliner Zimmer in der Hoffnung von dort entfliehen
zu können Als ihm die Beamten zuvorkamen entſpann ſich im
Zimmer ein ſchwerer Kampf in dem auf beiden Seiten mehrere
Schüſſe fielen ohne daß jedoch jemand getroffen wurde Endlich
ſah der Verbrecher ein ſchon mehrfach mit Zuchthaus beſtrafter
Menſch keine Rettung mehr Jetzt ſprang er aus dem
Fenſter des dritten Stocks auf den Hof hinab und
blieb ſchwerverletzt liegen Die Beamten brachten ihn in das
Krankenhaus Dann ermittelten ſie auch Haſenbuſch der eben
falls ſchon mit Zuchthaus beſtraft iſt und Kleczewski Auch Frau
Lommatſch wurde verhaftet ebenſo der Hehler der Bande ein
Händler Willi Fechner Die ganze Geſellſchaft wurde nach Mova
bit gebracht Das Geld wurde in voller Höhe das andere Diebes
gut zum größten Teil wieder gefunden und beſchlagnahmt Jn
der Wohnung des Lommatſch entdeckte man außerdem noch eine
größere Menge goldene Uhren Gehpelze Wäſche Bluſen Stoffe
und Waffen deren Eigentümer noch nicht bekannt ſind Der Ver
brecher verfügte über einen guten Weinkeller Er barg mehrere
Hundert Flaſchen guter Marken die aus einem Privatkeller iv
der Hermannſtraße geſtohlen waren

awacndn rnaaneeenneee

Literariſches
Unter den deutſchen Modenzeitungen behauptet Der Ba

zar vor wie nach ſeine hervorragende Stellung Was ihn aus
zeichnet iſt ſeine Nützlichkeit für die Frauenwelt ſeine Fürſorge
für jede Altersſtufe des weiblichen Lebens und ſein Geſchmack
und Schönheitsſinn ſowie ſeine ſtilvollen Handarbeitsvorlagen

Zwei eigenartige Kulturbilder von feinem Reiz bietet das
neueſte Heft der Gartenlaube Nr 44 neben dem laufender
Roman Die Goldene Krone von Olga Wohlbrück Dorothee
Goebeler ſchildert Friedrichsfelde das vergeſſene Schloß dicht vor
den Toren Berlins von deſſen verwunſchener Schönheit und
Romantik ſelbſt ein Berliner kaum etwas weiß Jlſe Reicke führt
uns in der Welt der Frau durch die alte Lutherſtadt Witten
berg und erweckt des großen Reformators friedvolle Häuslichkeit
zu neuem Leben

Eine neue Erzählung Carl Sternheims Ulrike erſcheint in
dieſen Tagen als 50 Band der Bücherei Der jüngſte Tag bei
Kurt Wolff in Leipzig Die kleine erſt kurz vor dem Kriege be
gründete Bücherei in der charakteriſtiſche Arbeiten jüngerer und
jüngſter Dichter veröffentlicht werden enthält neben weiteren
Erzählungen Sternheims Dichtungen von Brod Werfel Haſen
clever Edſchmid Schickele u a durch die beſondere Wahl der
hier veröffentlichten Werke hat die Sammlung weſentlichen An
teil an der Förderung des Verſtändniſſes für unſere junge Dichter
generation

handöel Gewerbe und verkehr
Siebente Ungariſche Kriegsanleihe Der Berliner Ungarn

Verein Berlin W 62 Wichmannſtraße 5 Fernſprecher Am
Lützow Nr 1064 fordert in einer in unſerer heutigen Nummern
enthaltenen Veröffentlichung zur Zeichnung auf die ſiebente
Ungariſche Kriegsanleihe 6proz und 5eproz Staatsventenan
leihe auf und erklärt ſich gern bereit Zeichnungen auf dieſe vor
teilhafte Kapitalanlage entgegenzunehmen

Diamantwerke Gebrüder Nevoigt G in Reichenbrand be
Chemnitz Der Aufſichtsrat beantragt die Verteilung einer Divi
dende von 10 Proz i V 0 Proz Jn der Generalverſammlung
ſoll ferner über die Verſchmelzung des Unternehmens mit derElitewerken in Brand Erbisdorf Beſchluß gefaßt werden Geger

Hergabe von 2 Diamantaktien wird eine Aktie der Elitewerke
mit Dividendenberechtigung vom 1 Oktober 1917 ab gewährt

Sächſiſche Maſchinenfabrik vorm Rich Hartmann Akt Geſ in
Chemnitz Die Hauptverſammlung ſetzte die Dividende auf
12 Proz feſt Die Verwaltung teilte mit daß das neue Ge
ſchäftsiahr unter den beſten Ausſichten begonnen habe
Die bisher zu überblickenden Monate zeigten ein erfreuliches
Bild ſo daß man wieder mit einem befriedigenden Ergebnis
rechnen könne

Hugo Schnesder Akt Geſ in Paunsdorf Leipzig Wie mit
geteilt wird hat die Hugo Schneider Akt Geſ vom ſtattlichen
Zwangsverwalter den Zuſchlag auf ihr Gebot wegen Uebernahme
der Anteile und der Licenz der Zenith Vergaſfſer G m b
d i Halenſee erhalten Das Kaufobijekt übertrifft 1 Mill

ark
Harkortſche Bergwerke und Chemiſche Fabriken zu Schwelm

und Harkorten Akt Geſ in Gotha Jn der Hauptverſammlung
wurde die Dividende auf 14 Prozent feſtgeſetzt

nernVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Fenilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für den AnzeigenteilHugo Franke Druck und Verlag von Otto Sendel,

Sämtlich in Halle

Wenn jeder Deutſche täglich nur 20 Gramm

Papier erſpart wird es nie eine Papier
not in Deutſchland geben



Walhalla Theater
Die Kalserin

Operette von Leo Fall

t r h e h Mettas äschermäde3 Da tanzen Schritt für Schritt sogar le
Engel mlt

4 v r Schöonbremn mein Hebes
önbrunn

5 Franzel mein Frenzel geh sei doch
nicht bös6 a wer im Mal geboren ist

d

Alte Promenade Ia Leipziger Strasse 88
Fernruf 5738 Fernruf 1224c III

bete leunann Der
PDio RaoheTeraerms UIsſüldate Zeuge

Drama in 5 Akten Ein seltsamer Kriminalfall
4 Akte

Wohne n le Hauptdarsteller
nebenan Karen Sandberg

e
Die grosse Modenschauauf der Werkbund ken K mnen

Aussteſſung in berg n Wien
Der interessanteste Film Tauf dem Gebiete der Mode In beiden Theetern
Lucie Rieselhausen Die neuesten Rriegs

als Modenkönigin berichte

Plle
aararbeiten

Telephon 5914 Telephon 5914

72 ich S S
e ain allen Preis

lagen ErxZöpfe a nnnten
v Verſand nah Nichel Briketts
Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 10 Mark

DKopfwäſche

Anza moderne Friſuren

a Damenhaar
Zopf Siebert Saute Kwoorwagon u Kordugroo

Leipziger Str 33 u 79 Theod Lühr Leipziger Str 94
Tel 6198

Auskunftelten

Beyriche Greve St Steinſt 31 I r
e Korsotts u lLeibbinden
Emi Bangss en See en
c Schmeerſtr Z Fernſjpr 27953eerdigungs institute

anerkannt beſte Marke

Merſeb Str Ecke Schmiedſt
und anderen Händkern

Herrengarderobe
nach Mass

O Heimſath Sohn Steg 19

Burkel Kl Steinſtr 4 Massage
Silderrahmen Fabriv u Heilgymnastik

Gd Neumann Friedrichſtr 35 IIIn Mittetſtr 4Joß Wende Le 282i

Bürstenwaren
Kuunzemann Letpziger

Feruprecher 2869

Möhbe Spiegel und Polster
waren

Georg Schalble
Einrahmungen Große Mäarkerſtaße 26

Joh r 2621G A Roll Gr Steinſtr 69e e 2S Nahmaschinen
Elektr Lieht u Kraftanlagen auch Reparaturen
Belenchtungskörp Alingei u Singer 00, Mähm A,b
Tel Anl Umänd all Gas u

Petroleumlampen i Elektr
Jan A d UmwerſiBerger s tet

Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann
Moritzzwinger 9

Elektrische Lichl und Krafi
Anlagen Klinge Teiephen
Shtzahbleiter u Beleuchtangs

xörper
r DryaudI Kisslaud ſnaße z Schirme Stöcke Pfelfen

Tel 1231 Gegründet 1872 E Karras jun Leipzigerſtr 4

e

Kasse 10 und 6 VUr I

Kohlen Briketts Koks

Hallesch Kohl u Brik Kontor

Halle den

Berliner Vngarn Verein
Ehrenpräsident Durchlaucht Prinz Hohenlohe Sohillingsfürst

Oesterr Ungar Botschafter

Landsleute und Bundasbrüder

Deutſche VaterlandsPartei
Verſammlung am Sountag den 18 November 1917

vormittags 11 Uhr
im großen Saale des Walh

in Halle

14 November 1917
Deutſche VaterlandsPartei Ortsverein Halle

Jn der Verſammlung darf nicht geraucht werden
Beitrittserklärungen nimmt entgegen die Geſchäftsſtelle Hagenſtraße 2 Erdgeſchoß

9

e
a

Unvergleichliche Siege sind gemeinsam errungen worden lasst uns
auch gemeinsam der neuen VII VUngarischen Kriegsanleihe zu einem
noch nie dagewesenen Erfolg verhellten

Zeichnung vom i5 Novbr 14 Dezbr 1917 einschl
6 Ungarische Steuerfreie Staatsrentenanleihe

unkündhbar bis 1 August 1922

96 32
97 20

91 45
92 25

100 K 5

96 10 bei Zahlung bis
Emissionspreis

1 Dezember 1917
in Raten laut Prospekt

FEmissionspreis
91 25 bei Zahlung bis e Dezember 1917

4

in Raten laut Prospekt 1
S Auf obige Rurse gewährt der Verein den Zeichnern die
S Vergütung Von

In Deutschland wohnende Zeichner hätten demnach beim jetzigen Kurse
der österreichisch ungarischen Valuta 64 30 Mark für 100 Kronen für

100 K 6 Anleihe zirka M 61 55 bei Be

z 38 45 zum 1J zu zahlen Da der Friedenspreis der österreich ungarischen Valute ca M 85
für k 100 war so ist abgesehen von der möglichen Steigerung der Anleihe
h kurse für den deutschen Zeichner die Wahrscheinlichkeit eines grossen
Valutagewinnes gegeben

Der Verein ist bereit Zeichnungen nicht nur von Mitgliedern und Lands
M leuten entgegenzunehmen Beil Zeichnungen können auch Guthaben in
I GODesterreich Ungarn oder österreich ungarische Noten verrechnet

bezw in Zahlung gegeben werden
Prospekte sind bei dem Verein Berlin W 62 Wichmannstrasse 5

Fernsprecher Amt Lützow 1064 erhältlich
W

er z

o

Der Zinslaul
1

II 5 Ungarische steuertreie Staatsrentenanleihe
unkündbar bis 1 Juni 1925

n bis

beginnt am
Februar 1918

der Zinslauf
beginnt am
Dezember 1917

ezember cr

C n SOffene Stellen

Zur Führung eines
Debloren buches

wird ſofort
Herreder Dame eeſucht
Ausführliche Angeb m Zeugnis
abſchriften Bild und Angabe
der Schulbildung ſowie Gehalts
anſprüche unter B N 3492 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4
erbeten

Suche zum 1 r
z eineAlleinmädchen Sache

BerlinLichterfelde WWMargareten
ſtr 39 Frau Profeſſor Pfleiderer

Sauberes ordentliches
Hausmädchen

zum 1 12 17 oder 1 Januar
1915 geſucht

Ernst Hoſmeister
Lindenſtraße 13 part

Zuverlässige

rauen
zum Zeitungstragen gesucht

Gr Branhausstr 17

Künstſiche Zähne
Behandlung kranker Zähns Zahnföllungen

Zahn Reftenstalt von A Neubauer

Gr Ulrichstr u berar

ar

a

mit guter Schulbildung für unſer
1 April 1918 geſucht

C
Geb jg Dame

ſ f nachm Beſchäftutgng Arztod Büro bevorzugt Sr unt
B M 3491 an Rudolf Mosse
Brüderſtr 4

Lehrling
kaufmänniſches Bureau zum

Schriftliche Meldungen erbeten an
Halleſche Pfännerſchaft Akt Geſ

Bl brundst Marusſ,

dicht an Leipzig Str paſſend für
Deen verke

Bürgerl Geſetzbuch c
billig z verk Z erfrag i d Exped

C
1r rStores Teppiche Beiten und

Möbel Gefällige baldige Off
erbitte nur per Poſt H Reiter
Gr Märk rſtr 21 I

Silber
jed Art z Einſchmelz k Juwelter
Dunker Leipziger Straße 13

National
Kontrollkaſſen

mit Totaladdition zu kaufen geſ
Off u J D 15405 a d Exp d Bl

Kaufe
und zahle höchſte Preiſe für

ausgekämmtes Haar

Zopf Siehbert
nur Leipziger Str 33 u 79 I

allaTheaters
1 Orcheſtermuſik Kaiſermarſch von Richard Wagner
2 Eröffnung der Verſammlung durch Herrn Oberbürgermeiſter Dr Rive

Herr Marine Pfarrer a D Wangemann Leipzig
Wie kommen wir am ſchnellſten zum Frieden

Herr Tiſchler Wallmann Magdeburg
Die Deutſche Vaterlands Partei u die Arbeiter
3 Orcheſtermuſik Niederländiſches Dankgebet

Zutritt haben die Mitglieder und Alle die auf dem Boden der Deutſchen
Vaterlands Partei ſtehen

J damit jeßt bei Eintritt der hälteren Jahreszeit

h hbarren unſere Helden der vierten ab r ſo
S veihnacht

helfen Und welcher Hallenſer aus Land und Stadt bedächte n

Apollo ſtealet

Gastspiel des Deutsch
Turkischen Theaters

Konstantinopel

Anſang n III
n Pänzencer Ausstattund
Gesamtwert 100000 Nic

Ancoläenen on
Orig turkische Ausstatt

Operette in 3 Akten
Text z z voner1 Akt R Bosporus

2 Art Ein Kostümlest
beim Pascha

3 Akt Im Selamlik
von Emin Bey

Vorverkaul 91 und

re
S Sonnabend d 17 Nov 1917

nachmittags 3 Uhr
Schülervorstellung
bei kleinen Preisen

büther au der Warthurg

abds Anf 7 Ende 11 Uhr
Tannhäuser
von Richard Vagner
Sonntag nachmittag

Es lebe das Leben
Sonntag abend

S Die verkaufte Braut
III

III

Der in der heutigen Generalversammlung unsererAktionäre auf 45 festgesetzte Gewinnanteil für das Ge
schäfisjahr 1916 17 gelangt mit M 40 für jede Aktie ge
gen Einlieferung des Gewinnanteilscheines Nr 29 bei dem
Haueschen Bankverein von Rulisch Raempt Co
Kommanditgesellschaft auf Aktien in Halle Saale der
Anhalt Dessauischen Landesbank in Dessau deren
Filiale in Bernburg dem Magdeburger Bankverein in

und an unserer Gesellschaftskasse zur Aus
zahlu ng

Nienburg Saale den 15 November 19tf7
Schlossmälzerei Aktien Cesellsehatf

vorm Th Schmidt Co

Wer gibt
für unſer Tagesheim Moritzzwinger 12

Bettſtüchen und Bettzeng

unſere Kinder nicht zu frieren brauchen
Nachricht erbeten an unſere Geſchäftsſtelle Brüderſtr 6

Die Jugendhilfe
D Feine

Weihnachtsbitte

Fern vom Elternhaus getrennt von Weib und Kind und vor
e ſich einen Feind der mit letzter Ver weiflung immer wieder anrenm

und unermeßliche Eiſenmaſſen gegen deutſche Stahlherzen ſchleudert
Got will der Sieges

Wer aus der treubehüteten Heimat dem es bei der
Not der Zeit gegeben iſt möchte da nicht durch ein Scherflein der
Dankbarkeit Weihnachisſreude an die winterliche Front z

t

gern unſere in hundert Schlachten bewährten 231 er die ein
lin den erſten Kriegsmonaten von hier aus ins Feld rückten

Für alle bitten wir herzlich um Liebesgaben
Damit die Gaben im Sinne der Spender verwendet werden

t können iſt es ratſam den Truppenteil ſür den ſie beſtimmt ſind
re 237 bezeichnen z B für das Reſerve Jnfanterie Regimeni
r 231

gewahrleiſten zu können bittet das Ba aillon um Einlieferung von
Geſchenken oder Ueberſendung von Geldbeträgen avpch die
kleinſte Gabe iſt willkommen an das Geſchäftszimmer des
I Erſatz Bataillons Infanterie Regiments Nr 79 möglichſt bis
zum 28 November

I Erſatz Bataillon Juf Regt 79
zu Hildesheim

Mochie Nileuren n Weiß und
dnechaite Rotweine

H Schneenachf Gr Steinſtr prima Marken
Heltt unseren Verwungeten m
ceiſeploſtere a c
t7851 Geoldgewinne bar eboo Abg A Cöln Ehrenfeld

duneeen
50 000 fuzsball Tennls Hookey

Spieler Radfahrer Ruderor
Kmpfehle u vers auch u Nachn

ne umsEmil Stiller Bankhaus ojchtathletik und Tourlstix
Hamburg Holzdamm 39 empfiehlt

in großer Auswahl ſehr preiswerBitte rocohtzeitire Bestellung

Kaufe
alte auchZerbrochene e h S S e

2owie Brennstifte von Brand
Zahle für Gehbisse bis 30MK

wertvoller eStadt u er Strasse

nur Sonnabend 17 November von 9 bis 4 Uhr
Platin in jeder Form Höchstpreis Or M 8

30000000400000
3 Spielwaren

jeder Art
en Ausſtellung I Etageta unſerem Kaufhauſe

H Elkan cweilt mehr
Nr a

4

Um eine recht eitige Ankunft der h im Felde
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